
Der Eifel-Führer der anderen Art 

Steinreiche Eifel 3
Herkunft, Gewinnung und Verwendung der Eifelgesteine 

Die Eifel ist reich an Steinen: Eine Feststellung, die schon seit Tausenden von Jahren das Leben und die 
Arbeitswelt in einem der schönsten deutschen Mittelgebirge beeinflusst. Für Walter Müller und Karl-Heinz 
Schumacher, beide Vorstandsmitglieder der Deutschen Vulkanologischen Gesellschaft (DVG), der Anstoß, sich 
nicht nur mit den Eifelgesteinen zu befassen, sondern sie jetzt in einem dritten Band der „Steinreichen Eifel“ zu 
thematisieren. Es ist eine wahre Freude, in die Eifel zu fahren, nach Steinbrüchen zu suchen und zu erkennen, 
was aus dem Abbau der verschiedenen Gesteinsarten in den zum Teil malerischen Dörfern und Städten geworden 
ist, seien es Kirchen, Kapellen und Kreuze, neben historischen auch attraktive moderne Gebäude oder aber 
kunstvoll gestaltete Denkmäler, Brunnen und Skulpturen. Manchmal ist es aber auch eine Last, aus einem großen 
Fundus von schönen und treffenden Bildern passende Motive zu suchen, sich zu entscheiden und mit Texten in 
einem Buch zu komponieren.  

Hatten die beiden ersten Bände jeweils 386 Textseiten mit 1.248 bzw. 1.377 Abbildungen, so bietet der Band 3 auf 
448 Textseiten 2.262 Abbildungen. „Steinreiche Eifel 3“ ist ein Sachbuch, ein Eifel-Führer oder ein spannen- 
der Bildband, je nachdem, wie es der Leser gerne sieht. Diese Bücher laden ein, Fahrten und Wanderungen
zwischen Rhein, Mosel, Sauer und Our zu planen und zu unternehmen und dabei die Landschaft mit all ihrer 
reizvollen Schönheit, seien es Zeugen von längst vergangenem Vulkanismus, malerische Dörfer und Städte oder 
die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt zu erleben und sich daran zu erfreuen. 

Zum Inhalt: 

1. Das Gestein des Jahres
In Band 2 finden Sie die Gesteine der Jahre 2007 bis 2013. Folgerichtig bietet der Band 3 die Fortsetzung bis 
ein-schließlich des Jahres 2021.

2. Roter Laacher Tuff
„Tuff ist nicht gleich Tuff“. Die vulkanische Osteifel bietet unterschiedliche Varietäten dieser verfestigten, vulkanischen 
Aschen. Als Bausteine für Gebäude oder als Bildhauergestein für Skulpturen dokumentieren sie 2000 Jahre 
Architektur- und Wirtschaftsgeschichte im Rheinland und seinen Nachbarregionen.
Ein außergewöhnlicher Tuff steht in der östlichen Umwallung des Laacher Sees an. Die rötliche Laacher Tuffvarietät 
wurde vielleicht schon zur Römerzeit gebrochen. Allein wegen ihrer besonderen Farbigkeit stellt sie eine geschätzte 
Besonderheit dar. Eine der Abbaustellen ist die Station L6 des Geo-Pfads Laacher See. Die Klosterbauten in Maria 
Laach dokumentieren die bauhistorische Verwendung und Vielfalt der in der Region gebrochenen Gesteine.



3. Der Ort Wehr
Wehr, Gemeinde in der VG Brohltal, liegt in einem durch Vulkanismus entstandenen Kessel und ist ebenfalls ein
bauhistorisch besonderer Ort. Die Pfarrkirche St. Potentinus, bekannt wegen des attraktiven barocken Innenraums,
und viele historische Profanbauten dokumentieren die Verwendung des vorwiegend im Tiefental gewonnenen
basaltischen Lapillituffs. Der bis zur Säkularisation als Propstei zum Kloster Steinfeld gehörende Ort präsentiert
sehenswerte Architekturen und Bauweisen aus dem ortsnah gewonnenen „Wehrer Stein“.

4. Schevenhütter Schiefer
Die Eifel ist linksrheinischer Teil des Rheinischen Schiefergebirges. An ihrem Nordrand sind ihre ältesten Sedi-
mentgesteine aus dem Kambrium und Ordovizium aufgeschlossen. Die bunten Schevenhütter Bänderschiefer
wurden in drei Steinbrüchen gewonnen und in der Nordwesteifel und der Niederrheinischen Bucht als beliebte Bau- 
und Ziersteine verwendet.

5. Hunsrückschiefer und das Maifeld
Naturräumlich gehört das Maifeld zum Mittelrheinischen Becken. Die Böden des Maifelds gelten als besonders
fruchtbar und werden überwiegend für den großflächigen Getreideanbau genutzt. Den geologischen Untergrund
bilden unterdevonische Sedimentgesteine. Die Fazies der Hunsrückschiefer wurde aufgrund ihrer guten Spaltbar-
keit vorwiegend unter Tage abgebaut und als „Moselschiefer“ für Dacheindeckungen weit verhandelt. Städte,
Dörfer und Einzelhöfe des Maifelds zeigen die große Palette der baulichen Nutzung der regionalen Eifelgesteine.

6. Die vulkanische Östliche Hocheifel
Bindeglied zwischen der von Schlackenvulkanen dominierten vulkanischen Osteifel und der von den Maaren ge-
prägten vulkanischen Westeifel ist die vulkanische Hocheifel. Während Ost- und Westeifel ihre aktiven Vulkan-
tätigkeiten im Quartär hatten, eruptierten in der Hocheifel die Vulkane bereits im Tertiär. Die Magmen der Hocheifel
unterscheiden sich von den Magmen in der Osteifel schon alleine aufgrund ihrer Alkaligehalte.

„Steinreiche Eifel“, Band 1 und Band 2, können für jeweils 19,90 € in der Buch- und Kunsthandlung Maria Laach 
gekauft werden, Band 1 darüber hinaus bei der GDMB (www.gdmb-shop.de) und Band 2 bei der GÖRRES-
Druckerei in Neuwied (www.goerres-druckerei.de). 
„Steinreiche Eifel 3“ kann man in der Buch- und Kunsthandlung Maria Laach und bei der DVG für 24,90 € 
(www.vulkane.de) kaufen und auch bei den Tourist-Infos Sagenhafte Vulkanregion Laacher See (Niederzissen 
und Maria Laach) und Maifeld in Münstermaifeld. 

Text: Walter Müller
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Abb.3    Roter Laacher Tuff im Steinbruch L6 im Distrikt Am Verbrannten (Foto: WM) 

Wehr - Eifeldorf in einem vulkanischen Kessel  
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Tiefental, Flur Kirchbüsch, fünf Steinbrüche im „Wehrer Stein“  
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Abb.4    Ein besonderer Tuff:  „Wehrer Stein“ aus dem Tiefental (Foto: WM)
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Eifelschiefer 
Schevenhütter Schiefer – Bunte Natursteine aus dem Ordovizium Nordrhein-Westfalens 

„Moselschiefer“ ist Hunsrückschiefer  

Stadt Mayen und Stadtteile Alzheim, Hausen, Kürrenberg, Nitztal  

Verbandsgemeinde Maifeld: 
Einig, Gappenach, Gering, Gierschnach, Kalt 
Kerben, Kollig, Lonnig, Mertloch 
Münstermaifeld und Stadtteile 
Keldung, Küttich, Lasserg, Pilligerheck  
Metternich mit Schrumpftal und nahe Moselorte: Hatzenport, Löf, Kattenes 
Mörz, Sevenich 
Naunheim, Ochtendung, Pillig  
Polch und Stadtteile Kaan und Ruitsch     
Rüber, Trimbs, Welling, Wierschem 

Verbandsgemeinde Vordereifel: Kehrig mit Mädburg und Monreal 

Stadt und Verbandsgemeinde Kaisersesch: 
Brohl, Düngenheim, Urmersbach, Laubach und Müllenbach mit Kaulenbachtal 
Masburg, Möntenich       

Abb.5       Mauer aus Hunsrückschiefer in Trimbs   (Foto: WM)

Östliche Vulkanische Hocheifel             

Verbandsgemeinde Adenau:  Quiddelbach, Nürburg, Meuspath, Müllenbach 

Verbandsgemeinde Vordereifel:  Herresbach, Döttingen, Langenfeld, St. Jost, Boos, Virneburg 

Verbandsgemeinde Kelberg und Ortsgemeinden:   
Zermüllen, Rothenbach, Meisenthal, Köttelbach, Hünerbach, Bereborn, Mannebach  
Drees, Nitz, Kirsbach, Brücktal, Welcherath, Reimerath 
Mosbruch, Ueß, Katzwinkel, Kolverath, Sassen, Neichen, Sarmersbach 

 

Abb.6     Bruchsteinmauer in Müllenbach aus Bocksberg-Gestein (Foto: WM)
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Dank der Autoren für Unterstützung und Bildnachweise 
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